
Ijoma Mangold stellt Buch im Willy-Brandt-Haus vor
lübeck. Ijoma Mangold, Re-
dakteur im Feuilleton der „Zeit“,
stellt am Donnerstag, 22. Febru-
ar, um 19 Uhr sein Buch „Die

orange Pille. Warum Bitcoin weit
mehr als nur ein neues Geld ist“
im Willy-Brandt-Haus, König-
straße 21, vor. Anschließend

spricht er über die Bedeutung di-
gitaler Währungen. Der Eintritt
ist frei. Anmeldung erforderlich
unter Telefon 0451/ 122 42 50.

Frauenwerk lädt zum Upcycling-Projekt ein
lübeck.Das Evangelische Frau-
enwerk Lübeck-Lauenburg lädt
lädt zur Veranstaltung „Origami -
Blüten oder Tier-Figuren im Früh-

ling - Ein Upcycling-Projekt“ ein.
Diese findet am Dienstag, 20. Fe-
bruar, von 15 bis 17 Uhr im Frau-
enwerk, Steinrader Weg 11,

statt. Anleitung: Roswitha Sle-
meyer. Anmeldung unter Telefon
0451/ 300 86 87 12 oder E-Mail:
frauenwerk-hl@kirche-ll.de.

chen Hintergründen, bereits jetzt
erreicht. Nun hat die Jury die Qual
der Wahl. In den vier Alterskate-
gorien werden Geldpreise von
insgesamt 2000 Euro vergeben.
„Und wir stehen nun vor der Auf-
gabe einen geeigneten Ausstel-
lungsort zu finden, der diese viel-
fältigen und zahlreichen Bilder
unterbringen kann“, ergänzt Be-
lén Amodia.

Die beiden Koordinatorinnen
der Bürgerakademie freuen sich
schon darauf, diese vielfältige Bil-
dersammlung in der Öffentlich-
keit zu zeigen. Bis zur Preisverlei-
hung werden die Gewinner ein
Geheimnis bleiben. Der genaue
Termin wird über die Internetsei-
te der Bürgerakademie kommu-
niziert: www.luebeck.de/buer-
gerakademie.

Gefördert wird der Malwettbe-
werbderBürgerakademievomKi-
wanis Club in der Hansestadt Lü-
beck und der von Keller Stiftung.
Die Arbeit der Bürgerakademie
Lübeck wäre nicht möglich ohne
die Unterstützung der Possehl-,
der Wessel- und der Friedrich
Bluhme und Else Jebsen-Stiftung.

wurde, um an den Schulen über
das Thema Nachhaltigkeit zu dis-
kutieren“, erzählt Irena Weber.

Damit wurden zwei der Hauptzie-
le des Wettbewerbs, die niedrig-
schwellige Auseinandersetzung

mit gesellschaftsrelevanten The-
men und eine breite Beteiligung
von Menschen mit unterschiedli-

Belén Amodia mit einigen der Einsendungen zu dem Malwettbewerb. Foto: HL

Große Beteiligung beim
Malwettbewerb der Bürgerakademie
„So repariere ich die Welt“ lautet das Motto. Jury bewertet nun die Einsendungen.

lübeck. In den Regalen und auf
den Schränken stapeln sich die
Bilder. Links und rechts stehen
Leinwände an den Wänden, vor
den Schränken und überall dort,
wo noch ein Plätzchen frei war.
WennBelénAmodiadasBüroder
Bürgerakademie betritt, kann sie
es gar nicht glauben. „Mit so
einer starken Resonanz hatten
wir nicht gerechnet“, freut sich
die Koordinatorin der Bürgeraka-
demie. Gerade hat sie mit Ihrer
Kollegin Irena Weber alle Bilder
erfasst und freut sich über die
195 Zusendungen.

„Es ist toll, wie die Menschen
ihren Ideen für eine Welt mit we-
niger Müll und einen nachhalti-
gen Planeten Erde kreativ Aus-
druck verliehen haben“, berich-
tet Belén Amodia und ergänzt:
„Besonders freut uns, dass auch
in diesem Jahr viele Schulen teil-
genommen haben“. Die Darstel-
lungsformen sind sehr unter-
schiedlich – von Zeichnungen,
über Comic bis hin zum Ölgemäl-
de und Collage ist alles dabei.

„Wir können jetzt schonsehen,
wie der Wettbewerb genutzt

Das Hobby zum
Beruf machen?
lübeck.„Hobby zum Beruf ma-
chen?“ ist der Titel einer Online-
Information am 21. Februar. Die
kostenfreie Veranstaltung der
Agentur für Arbeit findet von 16
bis17Uhrüber Skype for Business
statt. Anmeldung über https://
eveeno.com/hobbyundberuf.

Sprechstunde zum
Wohngeldservice
lübeck. Der Bereich Soziale Si-
cherungbietet einendezentralen
Wohngeldservice in verschiede-
nen Lübecker Stadtteilen an. Die-
ser findet am Mittwoch, 21. Fe-
bruar, von 9 bis 12 Uhr am Kol-
berger Platz 1 statt. Die Sprech-
zeit erfolgt in den Ausstellungs-
räumen zu Möglichkeiten der
Barrierereduzierung im Wohnbe-
reich und Hilfsmitteln im Alter.

Vortrag über
Hilfen im Alltag
lübeck. Der Pflegestützpunkt
in der Hansestadt Lübeck berich-
tet am Montag, 19. Februar, um
10 Uhr im Senioren-Treff im Heili-
gen-Geist-Hospital, Eingang Ko-
berg 11, über Hilfen im Alltag,
über die Möglichkeiten der Bar-
rierereduzierung in der Woh-
nung und über alternative
Wohnformen. Der Eintritt ist da-
bei frei.
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